
Der Vorsitzende des
Revisionsausschusses
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3384
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Dr. Jörn Heimlich

Wiesbaden, 09.09.2021

1. Den Mitgliedern des
    Revisionsausschusses
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Revisionsausschusses

am Mittwoch, 15. September 2021, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 318 (3. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

HINWEIS: Es wird dringend empfohlen, einen medizinischen Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Tagesordnung 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.06.2021

    
2. 21-A-19-0002

Zuständigkeit des Revisionsausschusses
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3. 21-F-10-0011

Fragen zu Ausschreibung und Vergabe des diesjährigen städt. Auftrags zur 
Schädlingsbekämpfung
- Antrag der AfD-Fraktion vom 06.09.2021 -

Begründung:
Bei der diesjährigen Vergabe eines städtischen Auftrages zur Bekämpfung von Schädlingen ist die 
Wahl nicht auf den preisgünstigsten Anbieter entfallen. Das preisgünstigste Angebot wurde vom 
Verfahren ausgeschlossen; der Anbieter beklagt, dies sei unter Missachtung des üblichen 
Verfahrensablaufs geschehen. Auch sei das von der Stadt ausgeschriebene Auftragsvolumen viel zu 
niedrig angesetzt gewesen.

Antrag: 
Der Revisionsausschuss wollte beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen,

1. a.)  Welches (geschätzte) Volumen hatte der Auftrag zur Schädlingsbekämpfung, der dieses  
       Jahr vergeben worden ist?
b.) Welche Höhe hatten die entsprechenden Aufträge in den letzten fünf Jahren? (Antwort bitte 

nach Jahren aufschlüsseln)?
c.) Wie hoch sind die jährlichen Gesamtkosten, die der Stadt bei der Schädlingsbekämpfung 

entstehen? Wie viele Aufträge werden hierbei vergeben?

2. a.)  Welche Zuschlagskriterien gab es beim diesjährigen Vergabeverfahren?
b.) Stimmt es, dass das preisgünstigste Angebot vom (weiteren) Verfahren ausgeschlossen 

worden ist? Wenn ja, mit welcher Begründung?
c.) Wurde dem Anbieter die Möglichkeit gegeben, eine Preiskalkulation vorzulegen? Wenn 

nein, wieso nicht?
d.) Wie hoch war das Angebot, dass am Ende den Zuschlag bekommen hat?

3. a.) Wie decken die städtischen Eigenbetriebe und Mehrheitsbeteiligungen ihren Bedarf an  
      Schädlingsbekämpfung? 

    
4. 21-F-02-0005

Weitere Aufklärung zum Greensill-Debakel
 -Antrag der CDU-Fraktion vom 30.06.2021-
 

ANLAGE (Beschluss des Ausschusses für Finanzen und Beteiligung vom 07.07.2021)

    
5. 21-F-10-0002

Sicherung von Ansprüchen der LHW gegen die AWO in der Insolvenz

ANLAGE (Bericht des Dez. III vom 21.06.2021)
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6. 21-F-69-0002

Magen-OP der ehemaligen AWO-Geschäftsführerin

ANLAGE (Bericht des Dez. III vom 02.08.2021)

    
7. 21-V-14-0001 DL 33/21-10

Jahresabschluss zum 31.12.2019 der LHW - Entlastung

    
8. 21-V-01-0023

Jahresarbeitsplanung der Konzernrevision 2021 sowie Tätigkeitsbericht 2020 der 
Konzernrevision

    
9. 21-V-20-0021 DL 30/21-1 NÖ

Jahresabschluss der Landeshauptstadt Wiesbaden zum 31.12.2020 - Information über die 
wesentlichen Ergebnisse

    
10. 21-V-20-0027 DL 33/21-12

222. Vergleichende Prüfung "Haushaltsstruktur 2020: Großstädte" (Schlussbericht).

    
11. Verschiedenes

    

Nichtöffentliche Beratung 

    
1. 21-F-26-0001

Aufklärung über Agenturleistungen von RCC

Hinweis: Der Bericht steht den Ausschussmitgliedern in ShareFile zur Verfügung.

    
2. 21-A-19-0001

Revisionsbericht 19-21-017 ePay 21

Hinweis: Der Bericht steht den Ausschussmitgliedern in ShareFile zur Verfügung.
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3. 21-A-19-0003

Revisionsbericht 21-16-003 Fraktionspublikationen 

Hinweis: Der Bericht steht den Ausschussmitgliedern in ShareFile zur Verfügung.

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Kisseler
Vorsitzender


